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1655 Mai 25 . , Luzern * A
BRIEF VON KASPAR MEGLINGER AN BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN, LANDSCHREI¬

BER DER FREIEN AEMTER, BREMGARTEN

Sein Schreiben vom 15 . ds . habe er am 19 . erhalten und sei seinen

darin gestellten Fragen [bezüglich der beabsichtigten Heirat mit
Maria Margaritha Pfyffer ] insgeheim so gut als möglich nachge¬
gangen . Mutter [Anna Cloos ] wie Tochter [Maria Margaritha Pfyffer]
seien seinen Plänen nicht abgeneigt . Auf jeden Fall werde [Maria
Margaritha ] nichts ohne das Einverständnis ihrer Mutter tun.

1
"alein der kinder [ von Beat Jakob I . Zicrlaüben ] halben hat man Ettwas diffi-

aultet : und ist die saoh dato nitt mehr geheim sunder als offenbar , den der

M. Mueslin [ MüöslinJ der fr . Kündigin laden disen märt inngehäbt , von dero

er solches erfaren es , auch ihres so langsamen hochzeiters [ Beat Jakob I . ] ,

welches vilerley discursen verursachet . "

Mutter und Tochter würden sich bis spätestens nächsten Montag
ins Götzental begeben , gedächten aber , sich nicht allzu lange
dort aufzuhalten . Wenn er sich nun auch dorthin begeben möchte,
um sich mit den beiden über seine Absichten zu besprechen , so mö-
ge er ihm doch bitte das genaue Datum mitteilen . Eben treffe deir



Bericht ein , die beiden Damen planten , zwei bis drei Wochen im

Götzental zu verweilen . Diese Gelegenheit sollte er seiner Mei¬

nung nach unbedingt nutzen . Denn es gelte , dem Klatsch , der über

sie zwei ausgestreut werde , ein Ende zu setzen.

1) Zurlauben hatte von seiner 1 . Gattin Maria Barbara Reding 10 Kinder 3 wovon
damals noch deren 6 lebten.

Original , mit Siegel
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